
Gemeinde Besenthal 
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Besenthal 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Besenthal am Donnerstag, den 
24.10.2013; Dörphuus am Brink in Besenthal 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:45 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeisterin 
Heitmann, Regina  

Gemeindevertreterin 
Kröger, Doreen  

Gemeindevertreter 
Eberwein, Thomas  
Kröger, Jürgen  
Mahnke, Andreas  
Rees, Peter  
Schmidt, Florian  

Verwaltung 
Kiehn-Meier, Britta bis 19.45 Uhr 

Schriftführerin 
Benthien, Anke  
 
 

Abwesend waren: 
 



Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über die Sitzung 
vom 27.08.2013 

 
 

 

3)  Änderungsanträge 
 
 

 

4)  Elektronische Ausschreibung von Stromlieferverträgen mit Unterstützung der Firma Ku-
bus 

 
 

 

5)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

6)  Bericht der Bürgermeisterin 
 
 

 

7)  Teilnahme Sauberes Schleswig-Holstein am 29.03.2014 
 
 

 

8)  Straßenzustandsbericht 
 
 

 

9)  Breitbandausbau 
 
 

 

10)  Ersatzteilanschaffung für den Trecker im Winterdienst 
 
 

 

11)  Verschiedenes 
  
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 
1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Frau Heitmann eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Sie stellt fest, 
dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertre-
tung beschlussfähig ist. 
 
 
 
 



  
2) Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift über 

die Sitzung vom 27.08.2013 
  

Gegen die Niederschrift vom 27.08.2013 werden keine Einwände erhoben. 
 

  
3) Änderungsanträge 
  

Frau Heitmann beantragt, dass der Tagesordnungspunkt 4 – Bericht der Bürger-
meisterin mit dem Tagesordnungspunkt 6 – Elektronische Ausschreibung von 
Stromlieferverträgen mit Unterstützung der Firma Kubus getauscht wird.  
Es werden keine Einwände erhoben. 
 

  
4) Elektronische Ausschreibung von Stromlieferverträgen mit Unterstützung 

der Firma Kubus 
  

Beratung: 
 
Frau Kiehn-Meier erläutert die folgende, jedem Gemeindevertreter vorliegende, 
Tischvorlage. 
So dann wird nach kurzer Diskussion folgender Beschluss gefasst: 
 
Die  bestehenden  Stromlieferverträge auf Amtsebene für die Straßenbeleuch-
tung mit der Firma Lichtblick sind zum 31.12.2014 gekündigt. Die Stromlieferver-
träge mit den Stadtwerken laufen bis zum 31.12.2014 und verlängern sich ohne 
Kündigung um weitere 12 Monate. Mit Ablauf des Vertrages entfällt auch die 
Preisgarantie  und die Verlängerung wird mit einer Preisanpassung einhergehen. 
Zum 01.01.2015 können somit auf Amtsebene sämtliche  Stromabnahmestellen  
für eine gemeinsame  Ausschreibung zur Verfügung stehen. 
Die Firma Kubus Kommunalberatung und Service GmbH, ein Tochterunterneh-
men des Städte- und Gemeindetages, bietet die Durchführung einer elektroni-
schen Ausschreibung mit elektronischer Auktion nach VOL/A  an. Die bisherigen 
Erfahrungen der Firma haben gezeigt, dass die Beschaffung von Strom über die-
se elektronische Ausschreibung zu wesentlich günstigeren Konditionen führt als 
in der Vergangenheit möglich war. Der große Vorteil bei der elektronischen Aus-
schreibung besteht darin, dass sich in der Regel mehrere Bieter beteiligen und 
dadurch ein guter Wettbewerb stattfindet. 
Die Ausschreibung soll für die Lieferjahre  01.01.2015-31.12.2017 erfolgen. Die 
explizite  Ausschreibung von Ökostrom ist nicht vorgesehen. Die Losvergabe wird 
nach Absprache mit der Kubus GmbH vermutlich in 3 Losen (Straßenbeleuch-
tung, leistungsgemessene- und große Abnahmestellen sowie sonstige Abnahme-
stellen) erfolgen. 
 Die Kosten für die Ausschreibung betragen einmalig 1200 € für das Amt (anteili-
ge Aufteilung auf die teilnehmenden Gemeinden) sowie 10 € pro Abnahmestelle 
und 150 € für jede große Abnahmestelle (Strom > 100.000 KWh) zzgl. MwSt..  
Besenthal hat eine Abnahmestelle. 
Die elektronische  Ausschreibung endet mit einer  Auktion, die an einem Tag 
durchgeführt wird. Das Ergebnis der Ausschreibung wird der Verwaltung umge-
hend mitgeteilt. Die Vergabeentscheidung erfolgt dann am nächsten Tag nach 
den Kriterien der VOL/A.  
Sollte Besenthal nicht an der gemeinsamen Ausschreibung teilnehmen, müsste 
echtlich alternativ eine beschränkte  Ausschreibung/freihändige Vergabe erfol-
gen, d. h. es müssten mind. 3 Angebote eingeholt werden. 



Der Erfolg der Ausschreibung hängt maßgeblich davon ab, die Ausschreibung zu 
einem preislich günstigen Zeitpunkt durchzuführen. Daher wird beabsichtigt, die 
Ausschreibung so bald wie möglich zu starten, da die Preise zum jetzigen Zeit-
punkt sehr günstig sind. 
Die Verwaltung verfolgt mit dieser gemeinsamen Ausschreibung neben dem wirt-
schaftlichen Energieeinkauf auch das Ziel, die Beschaffung von Energie in verga-
berechtlich einwandfreier Form durchzuführen.  
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Beschaffung von Strom für  die gemeind-
lichen  Einrichtungen im Rahmen einer gemeinsamen Ausschreibung mit den auf 
amtsebene  teilnehmenden Gemeinden durchzuführen. Die Ausschreibung erfolgt  
elektronisch durch die Firma Kubus. 
 Herr Bürgermeister Möller in seiner Funktion als Leitender Verwaltungsbeamte 
wird ermächtigt, die Vergabeentscheidung zu treffen und den Zuschlag auf das 
wirtschaftlichste Angebot zu erteilen. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 7  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
5) Einwohnerfragestunde 
  

Herr Otto Spalek fragt an, ob es richtig ist, dass eine Geschäftsübergabe zwi-
schen dem ausgeschiedenen Bürgermeister und der neuen Bürgermeisterin nicht 
stattgefunden hat. 
Frau Heitmann teilt hierzu mit, dass dieser Sachverhalt richtig ist. Lediglich ein 
Schrank ist ihr übergeben worden. Sämtliche Unterlagen wurden vom dem ehe-
maligen Bürgermeister an die Amtsverwaltung in Büchen abgegeben. Es wurden 
nur Unterlagen vom stellvertretenden Bürgermeister an sie ausgehändigt. 
 
Herr Hermann Schmidt regt an, dass die Verkehrsschilder  „Durchfahrt verboten“ 
und „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ an der Gemeindestraße Kirchsteigkoppel-
weg  in Sarnekow ersetzt werden, da sie nicht mehr lesbar sind. 
Ferner fragt Herr Schmidt an, ob die neue Gemeindevertretung entsprechend des 
Wahlprogrammes eine energetische Verbesserung des Dörphuus veranlasst hat. 
Frau Heitmann führt hierzu aus, dass die energetische Verbesserung noch nicht 
veranlasst worden ist. Die finanziellen Mittel  für diese Maßnahme sind aber vor-
handen. 
Frau Heitmann sichert die Umsetzung der energetischen Verbesserung zu. 
 
Frau Inge Spalek weist darauf hin, dass das Verkehrsschild mit der 30 km/h – 
Begrenzung in die Einfahrt des Dorfes auch nicht mehr lesbar ist. 
 
Frau Heitmann will durch den Bau- und Wegeausschuss die Funktionalität der 
Verkehrsschilder in der Gemeinde prüfen lassen. 
 



 
  
6) Bericht der Bürgermeisterin 
  

Frau Heitmann teilt mit, dass für die Bundestagswahl in der Gemeinde Besenthal 
eine gute Wahlbeteiligung erreicht worden ist. Sie bedankt sich bei der Gemein-
devertretung für den Wahldienst. 
 
Ferner berichtet Frau Heitmann, dass bei den Straßenlampen das Leuchtmittel 
HQL ab Ende 2014 nicht mehr eingesetzt werden darf. Dies bedeutet, dass bei 
Sanierung der Straßenlampen, diese umgerüstet werden müssen auf LED 
Leuchtmittel. Pro Lampe beträgt die Umrüstung 460,00 €. Es wird mit der neuen 
Technik ein 1/3 des jetzigen Stromverbrauchs eingespart. 
Es wird vorgeschlagen, die Straßenlampen sukzessiv bei Bedarf mit dem LED 
Leuchtmittel auszustatten.  
Bei der Firma Broßmann und Matzen soll im Vorwege evtl. ein Ersatz für die 
Straßenlampen auf Vorrat beschafft werden. 
 
Frau Heitmann gibt an, dass jeder Gemeindevertreter bzw. Gemeindevertreterin 
ein Gemeindeverfassungsrecht in Schriftform erhalten hat. 
 
Frau Heitmann informiert, dass Herr Uwe Carstens Chroniken auf eigene Kosten 
kaufen wird. 
 
Frau Heitmann teilt mit, dass das Straßenlicht morgens auf 5.30 Uhr umgestellt 
worden ist: 
Die Steuerung der Straßenlampen erfolgt durch einen Dimmer.  
Wenn Firma Broßmann und Matzen für die Gemeinde Besenthal Arbeiten vor-
nimmt, soll der Dimmer am Dörphuus umgesetzt werden, weil dort nicht so viele 
Bäume stehen. 
 
Frau Heitmann berichtet, dass 2 Altkleidercontainer vorhanden sind: 1. Container 
von der AHG, jährliche Aufstellungsgebühr 102,00 € und 2. Container (neu) von 
der AWSH jährliche Aufstellungsgebühr 120,00 €. 
Die AWSH möchte, dass ihr Container alleine steht. Der Container von der AHG 
soll daher in den Ortsteil Sarnekow neben den Stromkasten umgesetzt und die 
Aufstellungserlaubnis zum nächsten Jahr gekündigt werden. 
 
Frau Heitmann gibt zur Kenntnis, dass am 30.09.2013 die Einweihung des Wald- 
und Wiesenkindergartens in Büchen stattgefunden hat. 
 

  
7) Teilnahme Sauberes Schleswig-Holstein am 29.03.2014 
  

Frau Heitmann teilt mit, dass Sie die Gemeinde Besenthal für die Aktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ am 29.03.2014 anmelden wird. Sie bittet um rege 
Beteiligung von seitens der Bevölkerung an dieser Aktion.  
 

  
8) Straßenzustandsbericht 
  

Frau Heitmann berichtet, dass die Firma Bitunova am 02.10.2013 die Arbeiten 
am „Valluhner Weg“ verrichtet haben. Der Weg wurde auf Grund von  unfallver-
hütender Maßnahme nicht bis zum Ende (Anfang der Kreisstraße) gesplittet.  
 



Frau Heitmann gibt bekannt, dass der Weg in Richtung Göttin von der Firma 50-
Herz, vormals Vattenfall (die Firma, die die 380 KV Leitung gebaut hat) noch nicht 
in Stand gesetzt worden ist. Dies erfolgt erst, sobald die L205 fertig gestellt wur-
de. 
 
Frau Heitmann teilt mit, dass Herr Schmidt mit drei Fuhren Recylingmaterial 
den Weg zur „Gudower Mühle“ ausgebessert hat. Hierzu führt Herr Schmidt nä-
her aus, dass die Hauskläranlagen der Anwohner aufgrund des schlechten Weg-
zustandes von der Firma Hüttmann nicht mehr geleert worden sind. Evtl. müssen 
auf den Weg noch zwei weitere Fuhren Recylingmaterial aufgebracht werden. 
 
Frau Heitmann informiert, dass die Kreisstraße zwischen Besenthal und Langen-
lehsten fertig gestellt worden ist. Die Landesstraße steht auch kurz vor der Fer-
tigstellung. Der Kirchsteigkoppelweg wird zurzeit stark durch die Firma Eurovia 
belastet. Nach Beendigung der Baumaßnahme will die Firma Eurovia den Weg in 
Stand setzen. 
 
Frau Heitmann gibt an, dass am Weg gegenüber dem Grundstück von 
Herrn Lübcke in Richtung Gudow – Am Ruhn die Pflanzarbeiten von der 
Firma 50-Herz auf Gemeindeeigenen Gebiet erfolgen. 
 
Frau Heitmann berichtet, dass es laut Mitteilung vom Kreis für den Um- bzw. 
Ausbau von Wirtschaftswegen, hierzu zählt der kiesgebundene Weg nach Gram-
bek, im nächsten Jahr keine Förderung geben wird.   
 
Herr Schmidt teilt mit, dass die Firma Bitunova von ihm beauftragt worden ist,  
ein Angebot für die Oberflächenbehandlung mit Bitumen für die Straße Alter 
Frachtweg in Sarenkow von der Grundstückseinfahrt von Herrn Kandsorra bis zur 
Grundstückseinfahrt von Herrn Lübcke zu erstellen. 
Ferner informiert Herr Schmidt, dass er einen Termin mit Herrn Flemming vom 
Straßenbauamt Breitenfelde wahrgenommen hatte. Gegenstand des Gesprächs 
war die Angleichung der Straßendecke von der L 205 bei den Grundstücksein-
fahrten von Herrn Lübcke, Herrn Schmidt und ins Dorf hinein. 
 

  
9) Breitbandausbau 
  

Frau Heitmann berichtet, dass laut Auskunft von Frau Grimm von den Stadtwer-
ken Mölln Media eine Anschlussquote in Höhe von 66,6 % erreicht worden ist. 
 

  
10) Ersatzteilanschaffung für den Trecker im Winterdienst 
  

Beratung: 
Herr Eberwein verlässt wegen Befangenheit den Sitzungsraum. 
 
Frau Heitmann berichtet, dass für den Winterdienst in der Gemeinde ein Planier- 
und Schneeräumschild für den Trecker benötigt wird. Es wurde ein Angebot bei 
der Firma BMB Maschinen eingeholt (Die Verbindung kommt durch Herrn Hans 
Kandsorra zustande). Dieses beläuft sich auf 1.490,00 €. 
Den Winterdienst wird Herr Eberwein übernehmen. 
 
Herr Eberwein nimmt nach der Abstimmung an der Sitzung wieder teil. Ihm wird 
das Ergebnis der Abstimmung mitgeteilt. 
 



 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, für den Winterdienst in der Gemeinde Be-
senthal ein Planier- und Schneeräumschild für den Trecker bei der Firma BMB 
Maschinen in Höhe von 1.490,00 € zu kaufen. 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO war Herr Eberwein  von der Beratung und Abstimmung ausge-
schlossen. 
 

  
11) Verschiedenes 
  

Frau Heitmann berichtet, dass noch 4 Gemeindeflaggen bei ihr gekauft werden 
können. 
 
Frau Heitmann informiert über folgende Termine: 
 
28.10.2013 Mitgliederversammlung vom Kreisverband des Schleswig-  
                       Holsteinischen Gemeindetag        
29.10.2013 Sitzung des Ausschusses zur Kindertagesbetreuung 
30.10.2013 Fachveranstaltung Klimaanpassung - Was kann die Regionalpla- 
                       nung leisten? 
31.10.2013 Sitzung VA Amt Büchen 
13.11.2013 Veranstaltung zur mobilen Nahversorgung auf dem Lande 
13.11.2013 Veranstaltung zum Regionalforum Energie 2013 
03.12.2013 Gemeindevertretersitzung Besenthal 
 
 
Ferner teilt Frau Heitmann mit, dass das Diakonische Werk Herzogtum Lauen-
burg eine Infobroschüre herausgegeben hat. 
 
Herr Schmidt berichtet, dass für die Reifenersatzbeschaffung für das Feuerwehr-
auto zwei Angebote von Herrn Uwe Heitmann sowie der Firma Reifen Helm ein-
geholt worden sind.  
Das Angebot von der Firma Reifen Helm beträgt einschließlich der Montage 
952,00 €. Da dies Angebot 200,00 € günstiger als das von Herrn Heitmann ist, 
wurde die Firma Reifen Helm mit der Reifenersatzbeschaffung beauftragt. 
 
Herr Eberwein gibt an, dass im Redder/Viehmorsweg das Buschwerk zu kürzen 
ist. Laut Frau Heitmann soll dies der Bau- und Wegeausschuss geklärt werden. 
 
 
 

  
 
 

.................................................  .................................................. 
 Regina Heitmann Anke Benthien 
 Vorsitzender  Schriftführung 


